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4.– 7. April 2024

Preis pro Person: 
Übernachtung mit Vollpension:
Doppelzimmer € 258,–
Einzelzimmer Economy  € 258,–
Einzelzimmer Standard  € 309,–

Seminar-/Organisationspauschale: inkl. Kaffee € 109,–

Tagesablauf

  7.30 Uhr  Frühstück
  9.30 Uhr  Vortrag
12.00 Uhr  Mittagessen
15.00 Uhr  Kaffeetrinken
16.00 Uhr Vortrag
18.00 Uhr  Abendessen
19.30 Uhr Vortrag

Anreisetag: Beginn 18 Uhr mit dem Abendessen
Abreisetag: Ende 13 Uhr nach dem Mittagessen Beziehungsgewiss

Jesus und die Frauen – 
und was Männer 
darüber wissen sollten 
mit Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein

Änderungen vorbehalten

Preise Stand Drucklegung, Preisänderungen vorbehalten
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Schönblick
gemeinnützige GmbH
Willy-Schenk-Straße 9
73527 Schwäbisch Gmünd

Telefon 07171 9707-0
Telefax 07171 9707-172
info@schoenblick.de
www.schoenblick.de

So fi nden Sie uns:
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Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein 
ist Professor für Neues Testament, 
 Referent, Autor und Liedkomponist. 
Bis 2016 lehrte er an der Universität 
Tübingen. 
Vielen ist er durch seine eindrücklichen 

Vorträge und Predigten sowie durch seine persönlich 
ansprechenden Veröffentlichungen und Gemeindelieder 
bekannt. Sie alle laden zu einem lebensbejahenden 
und befreienden Glauben ein. Für seine pädagogischen 
und didaktischen Fähigkeiten erhielt er vom Land 
Baden- Württemberg den Landeslehrpreis. 
Für seine besondere Basis- und Gemeinde nähe in Lehre 
und Publikation sowie für sein Brückenbauen zwischen 
wissenschaftlicher Theo logie und Gemeindeglauben 
erhielt er den Sexauer Gemeindepreis für Theologie.
www.ecksteinproduction.com

Anmeldung
Per Post, Fax, E-Mail oder Online möglich

●  Hiermit melde ich mich verbindlich zum Seminar 
„Beziehungsgewiss: Jesus und die Frauen“ 
vom 4.–7. April 2024 
mit Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein an

●   mit Übernachtung und Vollpension

● im Doppelzimmer

● im Einzelzimmer Economy

● im Einzelzimmer Standard

Optional: Im Doppelzimmer zusammen mit

Name, Vorname

Anschrift

Telefon/Fax                   Geburtsdatum

E-Mail

Die in der Anmeldung angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, 
Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum, die allein zum Zwecke der Durchführung des 
entstehenden Vertragsverhältnisses notwendig und erforderlich sind, werden auf Grund-
lage gesetzlicher Berechtigungen erhoben. Für jede darüber hinausgehende Nutzung 
der personenbezogenen Daten und die Erhebung zusätzlicher Informationen bedarf es 
regelmäßig der Einwilligung des Betroffenen. Eine solche Einwilligung können Sie uns im 
folgenden Abschnitt freiwillig erteilen. 

Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken 
Sind Sie mit den folgenden Nutzungszwecken einverstanden, kreuzen Sie diese bitte 
entsprechend an. Wollen Sie keine Einwilligung erteilen, lassen Sie die Felder bitte frei.

●  Ich willige ein, dass mir die Schönblick gemeinnützige GmbH (Vertragspartner) 
postalisch Informationen und Angebote zum Zwecke der Werbung übersendet.

●  Ich willige ein, dass mir die Schönblick gemeinnützige GmbH 
(Vertragspartner) per E-Mail/Telefon/Fax/SMS* Informationen und 
Angebote zum Zwecke der Werbung übersendet.
(* bei Einwilligung bitte Unzutreffendes streichen)

Datum, Unterschrift

Die biblischen Überlieferungen von den Begeg-
nungen Jesu mit Frauen gehören zu den bewe-
gendsten und geistlich tiefgründigsten – damals 
wie heute. Sie erschließen uns das Evangelium 
von Gottes Zuwendung und Liebe und schenken 
uns – als Frauen und Männern zugleich – eine 
ganz neue Gottes-, Glaubens- und Lebens-
gewissheit.

Angefangen von Maria, der Mutter Jesu, bis hin 
zu Maria Magdalena am leeren Grab spielen 
Frauen in der Überlieferung der Evangelien eine 
bedeutende Rolle. Die Art und Weise, wie Jesus 
Frauen begegnet, ist nicht nur unter den dama-
ligen gesellschaftlichen Verhältnissen aufsehen-
erregend und faszinierend. Seine Zuwendung 
und Wertschätzung eröffnet ihnen nicht nur den 
Zugang zu Nachfolge, Lehre und Gemeinschaft, 
sondern heilt, erlöst und befreit sie von Belas-
tungen, Zweifeln und Not. Im Vertrauen zu ihm 
und seinem himmlischen Vater werden sie selbst 
als Trauernde und Verlassene, Angewiesene und 
Gescheiterte ganz neu beziehungsgewiss.

Ob in Gleichnissen, Heilungsberichten oder 
Begegnungsgeschichten – die Grundwahrheiten 
des Evangeliums und die Besonderheit der mit 
Jesus gekommenen Gottesherrschaft wird für 
Männer wie für Frauen gerade an Jesu Haltung, 
Rede und Handeln gegenüber Frauen erkennbar.

Wie die Apostelgeschichte und die Paulusbriefe 
zeigen, hat dieser besondere Aspekt des Evan-
geliums von Jesus Christus auch das Gemeinde-
leben der ersten Christen grundlegend geprägt.
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Was wir sind, das sind wir 
durch Beziehungen; 
und was wir werden wollen, 
entdecken wir in Begegnungen.
PROF. DR. HANS-JOACHIM ECKSTEIN


